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Inhalt:

Die kleinen Leute von Swabedoo sind ein glückliches und zufriedenes Volk. Immer wenn sie
sich begegnen, schenken sie sich gegenseitig ein warmes, weiches Pelzchen. Damit sagen sie
einander, dass sie den anderen mögen. Doch ein großer grüner Kobold hält das für Unsinn. 

Bewertung:

Das Bilderbuch eignet sich zum Vorlesen in der Familie und im Kindergarten. Aber auch in
der Grundschule kann es miteinander gelesen werden und der Inhalt und die Sinnhaftigkeit
des Märchens lassen sich sicherlich in unterschiedlichen Projekten mit allen Sinnen erfühlen
und erarbeiten. 

Ganze Rezension lesen …

Inhalt: 

Die kleinen Leute von Swabedoo sind ein glückliches und zufriedenes Volk. Immer wenn sie
sich begegnen, schenken sie sich gegenseitig ein warmes, weiches Pelzchen. Damit sagen sie
einander, dass sie den anderen mögen. In der Nähe in einer kalten, dunklen Höhle aber
wohnt ein großer, grüner Kobold, der einsam ist, für den aber das Austauschen der Pelzchen
großer Unsinn ist. Als ihm ein Swabedoodah ein Pelzchen schenken will, lehnt er es ab mit
der Begründung, es solle nicht so großzügig im Verschenken sein, sonst hätte er bald keine
mehr.  Ganz  bewusst  sät  der  Kobold  Zweifel  im Herzen des  kleinen Swabedoodah.  Beim



nächsten Mal  gibt dieser nun kein Pelzchen als  Geschenk mehr zurück.  Seine Angst  und
Misstrauen  überträgt  sich  auch  auf  die  anderen  kleinen  Leute.  Die  warmen,  weichen
Pelzchen  werden  gehortet.  Man  fühlt  sich  nicht  mehr  sicher,  es  kommt  sogar  zu
Pelzchenraub. Krankheit und sogar Tod halten nun Einzug in dem bis dahin so glücklichen
kleinen Dorf. Das hat der Kobold nicht gewollt. Er hat den kleinen Leuten von Swabedoo
doch nur zeigen wollen, wie die Welt und die Menschen wirklich sind. So sammelt er in
seiner Höhle seine stacheligen Steine zusammen, um sie den kleinen Leuten zu schenken.
Diese können sie nun tauschen. Aber es ist bei weitem nicht so schön, sich einen stacheligen
Stein  zu  geben  wie  die  kleinen  Pelzchen.  Nach  und  nach  beginnen  manche  Leute  von
Swabedoo sich auch wieder diese zu schenken. Aber nicht alle kehren zu diesem Brauch
zurück, die „wirkliche“ Welt und was sie da gesehen haben, hält sie davon ab.

Bewertung

Das  Märchen  erzählt  die  Geschichte  eines  Volkes,  das  in  Glück  und  Zufriedenheit
miteinander lebt, dessen Zusammenleben geprägt ist von gegenseitigem Vertrauen, Achtung
und einem beständigen Geben und Nehmen. Aber kaum sind Zweifel und Missgunst in den
Herzen der  Menschen gesät,  ändert  sich  ihr  Verhalten,  keiner  ist  davon  ausgenommen,
Raffgier und Neid breiten sich aus. Der Versuch, mit Verschenken von stacheligen, schweren
Steinen ihr altes Glück und ihre Zufriedenheit wiederherzustellen, muss scheitern. Am Ende
sind  kleine  Ansätze  bei  einigen  wenigen  vorhanden,  die  bewusst  wieder  ihre  warmen,
weichen Pelzchen verschenken. 

Wie sieht es in unserer wirklichen Welt aus? Wie gestaltet sich unser Zusammenleben? Viele
Fragen und Vergleiche lassen sich hier stellen und bieten reichen Gesprächsstoff.

Illustriert  ist  dieses  wunderschöne,  gehaltvolle  Märchen  in  Bilderbuchform  von  Stefanie
Reich.  Mit  ausdrucksstarken  Farben  und  einer  unglaublich  aussagekräftigen  Mimik  und
Gestik der einzelnen Personen gelingt es ihr, die Geschichte wunderbar umzusetzen. Auch
der Hintergrund wird sehr effektiv miteinbezogen. Gefühle wie Freude werden durch einen
warmen Farbton ausgedrückt, Trauer durch graue, dunkle Farben. 

Das Bilderbuch eignet sich zum Vorlesen in der Familie und im Kindergarten. Aber auch in
der Grundschule kann es miteinander gelesen werden und der Inhalt und die Sinnhaftigkeit
des Märchens lassen sich sicherlich in unterschiedlichen Projekten mit allen Sinnen erfühlen
und erarbeiten. 

Forum Lesen

  


